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SARGANSERLAND

MELS

Eiertütschen
Weisstannen.– Übermorgen Samstag, 
19. April, findet nach der Messe das 
traditionelle Eiertütschen der Kirch­
gemeinde Weisstannen im Mehr­
zweckgebäude Weisstannen statt.  
Die Bevölkerung ist herzlich zu die­
sem Anlass eingeladen. Der Kirchen­
verwaltungsrat Weisstannen freut 
sich auf zahlreiches Erscheinen und 
ein paar gemütliche Stunden.

Kinderkreuzweg
Heiligkreuz.– Am morgigen Karfreitag, 
18. April, findet um 10 Uhr der Kinder­
kreuzweg in der Kirche Heiligkreuz 
statt. Anschliessend ist Eierfärben im 
Pfarreisaal und alle Kinder und Eltern 
sind herzlich dazu eingeladen.

FMG Vereinsausflug 
Mels.– Der Vereinsausflug der FMG 
Mels führt am Freitag, 9. Mai, in die 
Betriebszentrale der Migros Ost­
schweiz. Anschliessend lässt sich der 
Tag bei einem Bummel in Konstanz 
ausklingen. Anmeldungen nimmt  
Doris Horn bis am Freitag, 25. April, 
unter doris.horn@bluewin.ch oder 
079 105 72 34 entgegen. Wichtig: Bei 
der Führung in der Migros gelten 
strenge Hygienevorschriften. Geh­
stöcke sind nicht erlaubt.

VILTERS-WANGS

Hoher Donnerstag
Wangs.– Heute Donnerstag, 17. April, 
findet um 19.30 Uhr eine Wortgottes­
feier mit Kommunion statt. Anschlies­
send ist Aussetzung des Allerheiligs­
ten zur Anbetung bis 21.30 Uhr.

Karfreitagsliturgie
Wangs.– Die Karfreitagsliturgie be­
ginnt morgen Freitag, 18. April, um  
15 Uhr in der Pfarrkirche und wird 
musikalisch durch den Kirchenchor 
begleitet.

Osternacht
Wangs.– Übermorgen Samstag, 19. Ap­
ril, wird in der Pfarrkirche Wangs die 
um 21 Uhr Osternacht gefeiert. Die 
Feier beginnt mit dem Osterfeuer vor 
der Kirche, wo die neue Osterkerze ge­
segnet wird. Im Anschluss an die Auf­
erstehungsfeier sind alle ganz herz­
lich zum Apéro und Eiertütschen ins 
Pfarreiheim eingeladen.

1. Bundesübung
Vilters.– Die erste obligatorische  
Bundesübung des Militärschützenver­
eins Vilters findet heute Donnerstag, 
17. April, von 17.30 bis 19.30 Uhr statt. 
Schalterschluss für die Standblattaus­
gabe ist um 19.15 Uhr. Alle interessier­
ten Schützen und Schützinnen wer­
den gebeten, ihre ID, die Klebetiketten 
(inklusive Codestreifen), das Dienst­
büchlein, das Schiessbüchlein oder 
den Leistungsausweis mitzubringen. 
Auch neue Schützen sind herzlich 
willkommen. Weitere Gelegenheiten 

bieten sich am Freitag, 30. Mai, und 
am Samstag, 23. August.  

Mozartmesse
Wangs.– Der Oster-Festgottesdienst 
findet am Ostermontag, 21. April, um 
9 Uhr in der Pfarrkirche statt. Die Kir­
chenchöre von Wangs und Sargans, 
verstärkt durch Projektsängerinnen 
und Projektsänger und Mitwirkung 
eines Ad-hoc-Orchesters, singen die 
Missa brevis in B-Dur von Wolfgang 
Amadeus Mozart, ebenso das fest- 
liche «Halleluja» von Georg Friedrich 
Händel. 

Pfarrer-Künzle-Museum
Vilters.– Am Ostersonntag, 20. April, ist 
das Museum von 10 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 16 Uhr geöffnet. Um 14 Uhr 
findet eine Führung statt. Interessier­
te haben zudem die Möglichkeit, mit 
oder ohne Museumsbesuch im Shop 
des Kräuter-Pfarrer-Künzle-Vereins 
einzukaufen. Weitere Infos sind unter 
www.pfarrerkuenzle.ch zu finden.

FLUMS

Mütter-/Väterberatung
Flums.– Am Dienstag, 22. April, findet 
die Mütter- und Väterberatung am 
Morgen auf Anmeldung in den Räum­
lichkeiten der Kita Flums am St. Jus­
tusweg 1 statt. Termine können on­
line unter www.mvb-sarganserland.ch 
gebucht werden.

Hoher Donnerstag
Flums.– Heute Donnerstag, 17. April, 
findet um 19 Uhr die Abendmahlfeier 
in der Pfarrkirche statt. Um 20.30 Uhr 
wird das Allerheiligste von der Pfarr­
kirche zur Justuskirche übertragen. 
Anschliessend ist Wachstunde bis  
um 6 Uhr.

Karfreitagsliturgie
Flums.– Die Karfreitagsliturgie be­
ginnt um 15 Uhr in der Pfarrkirche 
und wird musikalisch durch den  
Kirchenchor umrahmt.

Karsamstag
Flums.– Übermorgen Samstag, 19. Ap­
ril, um 10 Uhr besteht die Möglichkeit 
zur Beichte in der Pfarrkirche. Um 
20.30 Uhr findet in der Pfarrkirche  
die Osterliturgie mit dem Einzug  
der Osterkerze statt.

Festgottesdienst
Flums.– Am Ostersonntag, 20. April, 
um 9 Uhr beginnt der Festgottesdienst 
zu Ostern in der Pfarrkirche. Musika­
lisch wird dieser Gottesdienst durch 
den Kirchenchor und das Kirchenor­
chester umrahmt. 

QUARTEN

Mütter-/Väterberatung
Unterterzen.– Am Dienstag, 22. April, 
findet die Mütter- und Väterberatung 
am Morgen auf Anmeldung an der 

Vorbachstrasse 2 statt. Termine kön­
nen online gebucht werden unter 
www.mvb-sarganserland.ch.

SARGANSERLAND

Gottesdienst 
Sarganserland.– Am Ostermontag, 
21. April, um 9 Uhr findet in der Pfarr­
kirche Flums eine regionale Eucharis­
tiefeier für die ganze Seelsorgeeinheit 
Walensee statt.

Segensfeier 
Sarganserland.– Segen zu empfangen, 
tut gut: Am Mittwoch, 23. April, findet 
um 19 Uhr in der Grotte Mels eine 
halbstündige Segensfeier statt (bei  
jedem Wetter).

Regionalgruppe Pro Velo
Sarganserland.– Am Donnerstag, 
24. April, trifft sich die Arbeitsgruppe 
der Regionalgruppe Pro Velo von 19 
bis 21 Uhr im Familienzentrum Sar­
gans. Es ist keine Anmeldung nötig.

HV der Fags
Sarganserland.– Am Donnerstag, 
1. Mai, ab 19 Uhr lädt die Frauen-

Arbeitsgemeinschaft Sarganserland 
(Fags) nach Sargans ins Restaurant 
Perron zur Hauptversammlung. Es 
wird übers Jahr 2024 berichtet wie 
über aktuelle Vorhaben. Auch Nicht­
mitglieder sind willkommen. Eine  
Anmeldung unter 079 286 63 07 der 
www.fags.ch/anlaesse ist erforderlich.

Inputreferat Pro Velo
Sarganserland.– Am Dienstag, 30. April, 
lädt die Regionalgruppe Pro Velo von 
19 bis 21 Uhr zu einem Inputreferat 
im Familienzentrum Sargans ein. Mi­
chi Städler schult die Teilnehmenden 
im Umgang mit den Gemeinden und 
gibt einen motivierenden Input, wie 
man gemeinsam weiterkommt. Es ist 
keine Anmeldung nötig.

Ja zum neuen Schopf
An der diesjährigen Alpbesitzerversammlung der Alpkorporation Kohlschlag  
Mels sind neben der Zustimmung zum Budget und zu einem Neubau die  
Wahlen im Zentrum gestanden. Im Alppräsidium hat es einen Wechsel gegeben.

Anlässlich seiner letzten 
Versammlung konnte 
Präsident Arthur Acker­
mann den Anwesenden 
im «Plonserhof» eine aus­

geglichene Rechnung mit einem klei­
nen Gewinn präsentieren. 

Im Hinblick auf die künftigen Her­
ausforderungen gab es nebst den «üb­
lichen» Budgetpositionen auch einen 
grösseren Antrag. Allen voran stimm­
ten die Alpbesitzer dem Neubau eines 
Heuschopfs auf dem Chläui zu. Dieser 
wird künftig insbesondere als Heu- 
lager und für die Klauenpflege benutzt. 
Weitere Investitionen betreffen die 
Verbesserung der Wasserversorgung 
sowie Erneuerungen im «Sennäbeizli». 
Das umfangreiche Budget umfasst zu­
dem auch Aufwände für Strassen, We­
ge und Gebäude.

Wahl eines neuen Präsidenten
Gemäss den Statuten ist 2025 ein Wahl­
jahr. Mit Ausnahme des Alppräsiden­
ten stellten sich alle Mitglieder, inklusi­
ve die Geschäftsprüfungskommission, 
für eine weitere Amtsdauer zur Verfü­
gung. Nach 15 Jahren als Präsident hat­
te Arthur Ackermann schon vor länge­
rer Zeit seinen Rücktritt auf die dies­
jährige Versammlung angekündigt. Als 
Nachfolger konnte Roland Kohler, Hei­
ligkreuz, vorgestellt werden. Sein be­
ruflicher und privater Rucksack ver­
bindet weltweite Managementtätigkei­
ten mit einer grossen Nähe zur Alp­
wirtschaft. Er ist schon seit Kindsbei­
nen stark mit dieser verbunden und 
war während zwei Sommern selbst als 
Senn «z’Alp». Roland Kohler bedankte 
sich bei den Anwesenden herzlich für 
seine Wahl und das damit entgegenge­
brachte Vertrauen.

Wegweisende Projekte
Vizepräsident Peter Müller würdigte 
die Verdienste des scheidenden Präsi­
denten. In den vergangenen 15 Jahren 
gab es neben den «gängigen» Geschäf­
ten auch einige grössere Vorhaben, so 
zum Beispiel verschiedene Strassen­
projekte sowie die neue Strom- und 

Wasserversorgung im Vorsäss, um nur 
zwei zu nennen. Als grösster «Bro­
cken» kann bestimmt der Neu- und Er­
weiterungsbau der Sennerei bezeich­
net werden. Bis zur Realisierung und 
Einweihung im Juni 2022 gingen die­
sem Vorhaben jahrelange Vorarbeiten 
voraus. 

Arthur Ackermann bedankte sich 
herzlich bei seinen Kolleginnen und 
Kollegen im Vorstand und der GPK so­
wie bei den Alpbesitzern für die gute 
Zusammenarbeit. Ohne die gegenseiti­

ge Unterstützung wären alle diese Pro­
jekte nicht zu stemmen gewesen.

Ein KMU-Betrieb
Die Alp Kohlschlag darf durchaus als 
KMU-Betrieb bezeichnet werden, weist 
doch das von den Alpbesitzern bewil­
ligte Budget mittlerweile eine Summe 
von rund einer Million Franken aus. 
Nebst der Bestossung der Alp mit rund 
300 Stück Vieh, 160 Schweinen und 
einer kleinen Ziegenherde wird zusätz­
lich auch noch die Milch der benach­
barten Alp Schwarzenberg verarbeitet, 
insgesamt von 200 Kühen. Da die Alp­
korporation die Milch von den Bestös­
sern abkauft, ist sie auch für die Ver­
marktung der Produkte verantwort­
lich. Nebst der Lieferung an Gross­
verteiler und Detaillisten dient dazu 
unter anderem der wöchentliche Ram­
penverkauf im Käsekeller Tiergarten in 
Plons. Weiter werden zwischen Mai 
und Ende September auch die hungri­
gen und durstigen Gäste im urchigen 
«Sennäbeizli» begrüsst. (pd)

Der neu gewählte Alppräsident und sein Vorgänger: Roland Kohler (links) mit Arthur  
Ackermann.� Pressebild
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